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als eine der größten Abteilungen des Marien-
hospitals Stuttgart verfügt die Klinik für Allge-
mein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie über  
80 Betten. Wir behandeln im Jahresdurch-
schnitt mehr als 3000 stationäre Patienten. 
Hinzu kommt eine leistungsstarke Ambulanz 
unter oberärztlicher Leitung. Neben ambu-
lanten Eingriffen liegen die Schwerpunkte dort 
in der Prokto- und Rektoskopie, Endosonogra-
fie und Sonografie.
  Bei Patienten mit gastrointestinalen, onkolo-
gischen, endokrinen und thorakalen Erkran-
kungen führen wir die Diagnostik und Therapie 
durch. 50 Prozent der Eingriffe, die wir an 
unserer Klinik vornehmen, erfolgen minimal-
invasiv, also mittels „Schlüssellochchirurgie“ 
ohne große Narben. Alle Operationssäle sind 
deshalb mit modernen Laparoskopieeinheiten 
ausgestattet.
  In enger Kooperation mit den anderen Fach-
gebieten des Krankenhauses erstellen wir für 
unsere Patienten, insbesondere im Bereich der 
Onkologie, interdisziplinäre Untersuchungs-
und Behandlungskonzepte. Patienten mit 
Erkrankungen des Darms oder der Bauchspei-
cheldrüse werden in spezialisierten interdiszi-
plinären Zentren – dem zertifizierten Darmzen-
trum und dem Pankreaszentrum – behandelt. 
  Das vorliegende Faltblatt liefert Ihnen einen 
Überblick über das Leistungspekturm unserer 
Klinik. Viele Fragen lassen sich jedoch am bes
ten in einem persönlichen Gespräch klären. 
Dafür stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Sprechen Sie uns an!
  Mit den besten Wünschen, herzlichst Ihr

Prof. Dr. med. Michael Schäffer
Ärztlicher Direktor der Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und Thoraxchirurgie

Liebe 
Patientinnen und 
Patienten,  
liebe Kolleginnen  
und Kollegen,

Chirurgischer Eingriff am Marienhospital

Die Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie ist 
schwerpunktmäßig in folgenden Bereichen tätig:

Onkologische Chirurgie
Die Behandlung tumorkranker Patienten findet in enger  
Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Innere Medizin 
III (Onkologie) und der Klinik für Strahlentherapie statt. 
Benötigt ein Betroffener nach einer Operation eine Zusatz-
therapie – etwa eine Chemotherapie – wird er dort von den 
entsprechenden Experten weiterbetreut.  
  Liegen bei einem Patienten komplexe Erkrankungen oder 
Mehrfacherkrankungen vor, werden die erforderlichen The-
rapien mit allen beteiligten Fachabteilungen des Hauses in 
einer interdisziplinären Tumorkonferenz abgestimmt, um 
so ein optimales Therapieergebnis zu erzielen.  
  Bei Tumorerkrankungen im fortgeschrittenen Stadium, 
etwa bei fortgeschrittenem Speiseröhren- oder Enddarm-
krebs, setzen wir die neoadjuvante Therapie ein, die seit 
einigen Jahren zunehmend Beachtung findet. Hier unter-
zieht sich der Patient vor einer eventuellen Operation einer 
medikamentösen Therapie und/oder Strahlentherapie.  
  Bösartige Geschwulstbildungen an folgenden Organen 
werden derzeit in unserer Klinik behandelt: 1. Speise- 
röhre, 2. Magen, 3. Darm, 4. Bauchspeicheldrüse, 5. Leber, 
6. Niere, 7. Nebenniere, 8. Schilddrüse, 9. Lunge.

Minimal-invasive Chirurgie („Schlüssellochchirurgie“)
Minimal-invasive Chirurgie bezeichnet Operationen, die 
über eine Bauchspiegelung (Laparoskopie) erfolgen. 
Die Bauchhöhle des Patienten wird hierzu über eine am 
Bauchnabel eingebrachte Nadel mit Gas (Kohlendioxid) 
gefüllt. Dadurch wird der Darm zurückgedrängt und die 

Bauchdecke gedehnt, sodass Raum für die nachfolgende 
Operation entsteht. Anschließend setzen die Chirurgen 
mehrere kleine Schnitte in der Bauchdecke. Durch diese 
werden die laparoskopischen Instrumente eingeführt und 
bedient. Durch den Nabel steuern die Operateure eine Op-
tik im Bauch, an deren Ende eine Kamera aufsitzt. Sie über
trägt das Bild des Bauchinneren auf einen Videoschirm. 
Über die in den Bauchraum eingebrachten Instrumente 
können an vielen Organen Eingriffe ohne großen Bauch-
schnitt durchgeführt werden.  
  Minimal-invasiv operierte Patienten haben weniger 
Schmerzen, der Krankenhausaufenthalt ist wesentlich kür
zer und die Erholung mit Wiederaufahme der Arbeit  
bedeutend rascher.  
  Folgende Eingriffe werden per „Schlüssellochchirurgie“ 
an unserer Klinik durchgeführt: 1. Bauchwand- und Leisten-
bruchoperation, 2. Gallenblasenentfernung, 3. Blinddarm-
operation, 4. Dick- und Enddarmentfernung, 5. Operation 
bei der Refluxkrankheit (Rückfluss von Magensäure in die 
Speiseröhre), 6. Lösen von Verwachsungen, 7. Operationen 
an Milz, Bauchspeicheldrüse und Nebenniere. 

NOTES
NOTES ist die englische Abkürzung für „Natural Orifice 
Transluminal Endoscopic surgery“, was auf deutsch soviel 
wie „Endoskopische Operation durch natürliche Körperöff-
nungen“ bedeutet. Bei dem nahezu narbenfreien chirur-
gischen Eingriff werden mithilfe der Laparoskopie die  
OP-Instrumente über Mund, After oder Scheide (Vagina) in 
den Körper eingeführt. Muss bei einer Patientin beispiels-
weise die Gallenblase entfernt werden, so lässt sich diese 
durch die Vagina herausziehen.

Die minimal-invasive Chirurgie hinterlässt kaum Narben

Chirurgie bei entzündlichen Erkrankungen von Darm  
und Bauchspeicheldrüse
Bei folgenden entzündlichen Erkrankungen von Darm 
und Bauchspeicheldrüse führen wir Operationen durch: 
1. Blinddarmentzündung, 2. Divertikelerkrankung des Dick-
darms, 3. Morbus Crohn und Colitis ulcerosa (Entzündung 
des Dickdarms), 4. Duodenumerhaltende Pankreaskopf
resektion.

Chirurgie bei Erkrankungen der Schilddrüse
Bei Erkrankungen an der Schilddrüse, die mit einer Ver-
größerung des Organs einhergehen, kann heute in vielen 
Fällen erfolgreich operiert werden. Meist tritt bei diesen  
Erkrankungen auch eine Über- bzw. Unterfunktion der 
Schilddrüse auf. Folgende Eingriffe führt unsere Klinik 
durch: 1. Kropfoperation, 2. Operation bei Schilddrüsen
überfunktion (Schilddrüsenautonomie, Morbus Basedow), 
3. Operation bei Nebenschilddrüsenüberfunktion,  
4. Operation bei Schilddrüsenkrebs.

Thoraxchirurgie
Patienten mit gut- oder bösartigen Erkrankungen der Lunge, 
des Lungenfells und des Brustfells werden interdisziplinär 
in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Innere Medizin II 
(Pneumologie) behandelt. Hierbei kommen sowohl scho-
nende Methoden der Brustkorbspiegelung (Thorakoskopie) 
als auch offene Lungenoperationen zum Einsatz.

Patientin vor und nach einer erfolgreichen Kropfoperation
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Klinik für Allgemein-, Viszeral-  
und Thoraxchirurgie
am Marienhospital Stuttgart
Böheimstraße 37
70199 Stuttgart

Chefarztsekretariat
Sabine Hauser
Telefon: (07 11) 64 89-22 01
Fax: (07 11) 64 89-22 13
E-Mail: viszeral-allgemeinchirurgie@vinzenz.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.marienhospital-stuttgart.de/medizin/fachkliniken/
allgemeinchirurgie/

Ärztlicher Direktor
Prof. Dr. med. Michael Schäffer
Facharzt für Chirurgie und
Viszeralchirurgie, Proktologie
E-Mail: MichaelSchaeffer@vinzenz.de

Chefarzt-Sprechstunde
Montag und Mittwoch 16 bis 17.30 Uhr, 
Freitag 14 bis 15 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung
Telefon: (07 11) 64 89-22 01
Ansprechpartner:
Chefarzt Prof. Dr. Schäffer

Pankreassprechstunde
Montag bis Freitag
nach vorheriger Terminvereinbarung
Telefon: (07 11) 64 89-22 01
Ansprechpartner:
Chefarzt Prof. Dr. Schäffer

Sprechstunde für Übergewichtige
Montag bis Freitag
nach vorheriger Terminvereinbarung
Telefon: (07 11) 64 89-22 12
Ansprechpartner:
Chefarzt Prof. Dr. Schäffer

Ambulante Behandlungen 
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr
ohne vorherige Terminvereinbarung
Telefon: (07 11) 64 89-22 10

Notfälle
In dringenden Fällen können Sie sich
über unsere Telefonzentrale mit dem
diensthabenden Arzt verbinden lassen
Telefon: (07 11) 64 89-0

Leitende Oberärztin
Dr. med. Christina Jäger
Fachärztin für Chirurgie und
Viszeralchirurgie
E-Mail: ChristinaJaeger@vinzenz.de

Oberärzte
Joachim Köhler
Facharzt für Chirurgie und
Viszeralchirurgie
E-Mail: JoachimAdolfKoehler@vinzenz.de

Dr. med. Hermann Kolb
Facharzt für Chirurgie
E-Mail: HermannKolb@vinzenz.de

Dr. med. Bettina Scuffi
Fachärztin für Chirurgie
E-Mail: BettinaScuffi@vinzenz.de

Dr. med. Martin Ulrich
Facharzt für Chirurgie und
Viszeralchirurgie
E-Mail: MartinUlrich@vinzenz.de

 

Das Pankreaszentrum Stuttgart und das zertifizierte 
Darmzentrum Stuttgart stehen unter Leitung der  
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie.


